
                                        
 

 

 

Einladung zum Fachgespräch:  
Männer und Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit und Kinderbetreuung: 
Entwicklung von Strategien auf Basis aktueller Forschungsergebnisse. 

Die Forschungsinstitute L&R Sozialforschung und FORBA setzen gemeinsam mit dem 
Sozialministerium und dem Frauenministerium das Projekt „Männer und Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie: Wege zur gerechten Verteilung vo n Karenz-, Betreuungs- und 
Erwerbsarbeitszeiten“  um. Projektpartner sind zudem die Arbeiterkammer, der 
Österreichische Gewerkschaftsbund und die Industriellenvereinigung. 

Im Rahmen des Projektes wurden unter anderem Betriebsstudien  mit Unternehmen in den 
männerdominierten Branchen Bau, Herstellung von Waren und Verkehr, Information und 
Kommunikation durchgeführt sowie Interviewgespräche mit (werdenden) Elternpaaren  über 
die Inanspruchnahme von Väterkarenz, Elternteilzeit des Vaters sowie (geplanten) Aufteilung 
der Kinderbetreuung generell.  

Nun liegen erste Ergebnisse dieser empirischen Erhebungen vor, die wir gerne im Rahmen 
von drei Fachgesprächen vorstellen wollen. 

Ziel der Fachgespräche ist einerseits der Austausch zwischen ExpertInnen in diesem 
Themenfeld – SozialpartnerInnen, Unternehmen, Beratungsstellen, FachexpertInnen –, 
andererseits die gemeinsame Weiterentwicklung von Strategien, wie eine gerechtere 
Verteilung von Karenz-, Betreuungs- und Erwerbsarbeitszeiten unterstützt werden kann.  

 

Das Programm 

Vorstellrunde : Vorstellung des Projektes und Kurzvorstellung der TeilnehmerInnen  

Fachinput 1: Wie kann die (längere) Inanspruchnahme  von Väterkarenz gefördert 
werden?  

Betriebliche Ebene (L&R Sozialforschung): Wie und warum wird in den befragten 
Unternehmen Väterkarenz unterstützt? Welche Möglichkeiten und Grenzen sind 
erkennbar?  

Paarebene (FORBA): Was fördert und hemmt eine längere Inanspruchnahme von 
Väterkarenz? 

Gemeinsame Fachdiskussion: Was kann aus den vorgestellten Ergebnissen für die 
Entwicklung von Strategien zur längeren Inanspruchnahme von Väterkarenz abgeleitet 
werden?  

Pause  

Fachinput 2: Wie können Elternteilzeit und vereinba rkeitsfreundliche Arbeitszeiten für 
Väter gefördert werden?  

Betriebliche Ebene (L&R Sozialforschung): Welche Veränderungen der 
Arbeitsorganisation haben in den befragten Betrieben stattgefunden? Welche 
Möglichkeiten und Grenzen sind erkennbar?  

Paarebene (FORBA): Wie prägt die Erwerbstätigkeit von Frauen und Männern die 
Aufteilung der Kinderbetreuung? 

Gemeinsame Fachdiskussion: Was kann aus den Erfahrungen auf Paar- und 
Betriebsebene gelernt werden? Welche Veränderungen sind nötig, um eine Verbreitung von 
vereinbarkeitsfreundlichen Strukturen für Männer und Frauen zu erreichen?  

Wir wollen Sie herzlich zum Fachaustausch einladen!  



                                        
 

 

 

 

Folgende Termine und Veranstaltungsorte stehen zur Verfügung. In Salzburg und Kärnten 
konnten die Veranstaltungsorte in Kooperation mit der Arbeiterkammer Salzburg und dem 
Frauenreferat des Landes Kärnten organisiert werden.  

 

3. Mai 2017  
von 10:00-14:00  

Wien  L&R Sozialforschung , Liniengasse 2a/1, 1060 Wien 

23. Mai 2017 
von 10:00-14:00 

Salzburg Arbeiterkammer Salzburg , Markus-Sittikus-Str. 10, 5020 
Salzburg 

22. Juni 2017  
von 12:30-16:30 

Klagenfurt Amt der Kärntner Landesregierung,  
Abteilung Soziales und Gesellschaft, Haus der 
Anwaltschaften,  Völkermarkter Ring 31, 9020 Klagenfurt 
am Wörthersee  

 

Bitte wählen Sie den für sich passenden Ort und Zeitpunkt und melden Sie sich möglichst 
bald bei Frau Katrin Leodolter unter leodolter@lrsocialresea rch.at oder 01/595 40 40 
an, um  uns eine bessere Planung zu ermöglichen. 

 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter:  

https://www.sozialministerium.at/site/Service_Medien/Infomaterial/Downloads/EU_Projekt_M
aenner_und_Vereinbarkeit_von_Beruf_und_Familie 

sowie unter 

http://maennerundvereinbarkeit.at/ 
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